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ZUSAMMENFASSUNG 
 

Die mittelalterliche Alltagsforschung macht für die fachliche Auslegung eine der 

anbietendsten und gleichzeitig faszinierendsten Wiedergabeschritte der Vergangenheit aus. 

Als historischer Untersuchungsbereich und als solcher im vergangenen halben Jahrhundert 

abgegrenzt, spielt sie eine unwesentliche Rolle in der siebenbürgischen 

Geschichtsschreibung. Ein Teil der Studien im Bereich Sozial-, Wirtschafts-, Architektur-, 

Kunstgeschichte oder materielle Kultur behandeln bloß in mancher Hinsicht 

alltagsgeschichtliche Aspekte des originaltreuen Wiedraufbaus. Erst in der 

nachkommunistischen Zeit ist eine wesentliche Wiedererlebung der kommunalen Interesse an 

die historiografische Forschung des Alltags und der mittelalterlichen und postmodernen 

Auffassungsweise wahrnehmbar. Diese Forschungen beschränkten sich jedoch vorwiegend 

auf die aus dem Standpunkt des Zugangs auf schriftliche und archäologische Informationen 

bekannteren außerkarpatischen Gebiete.1 Forschungen über Siebenbürgen und dem alten 

Partium waren hingegen – wahrscheinlich aus subjektiven Gründen (Einschränkung der 

urkundlichen, beziehungsweise der von der materiellen Kultur bereitgestellten Grundlage) – 

der prämodernen Zeit umschrieben (XVII.-XVIII. Jahrhundert).2 

Ansatz meiner Forschung ist die Systematisierung der von der Forschung des Alltags in 

urbanen deutschen Gründungs- und Brauchtumszentren im spätmittelalterlichen 

Siebenbürgen vorausgesetzten Problematik.3 In einem gewollt an die Leistungen und 

Anforderungen der europäischen historischen Schriften verknüpften Herangehen bringt 

meine Untersuchung einen bivalenten Überblick in Vorschlag: zum einen eine Gewinnung 

von Daten über den Sachverhalt und den Forschungspotential der Thematik, zum anderen die 

Abgrenzung eines möglichen Wiederherstellungs- und Auswertungsschema der 

spätmittelalterlichen Alltagsgeschichte in den siebenbürgischen Städten.  

Aus räumlicher Sicht ist das Interessenareal der Untersuchung in die historischen Grenzen 

Siebenbürgens eingegliedert und den wichtigsten siebenbürgischen urbanen Zentren des 

1 Emandi, E. I., Viața cotidiană la Suceava lui Ștefan, in Academica, 1992, 2, nr. 3-5; Székely, Maria 
Magdalena, Pentru o istorie a vieții zilnice (mit einer Einleitung von Ștefan S. Gorovei), in Magazin Istoric, 
1997, 31, nr. 5.  
2 Feneşan, C., Viaţa cotidiană la hotarul osmano-transilvănean în secolul al XVII-lea. Câteva documente 
inedite, in Banatica, 1993, 12, nr. 2; Andea, A., Iluminism și modernizare în societatea românească. Cluj-
Napoca, 1996, (das Kapitel Înnoirile vieții cotidiene). 
3 Der geschichtliche Zusammenhang der Studie berücksichtigt einen stetigen Vergleich der siebenbürgischen 
Städte mit den Städten des Königreichs Ungarn, beziehungsweise mit den für die deutsche Siedlung typischen 
städtischen Strukturen Zentral- und Südosteuropas. 
 

 

                                                           



Spätmittelalters – Hermannstadt, Kronstadt, Klausenburg, Bistritz und Schäßburg – 

umschrieben. Meines Forschungsansatzes nach bieten siebenbürgische Städte ein vereinzeltes 

Offenbarungsmuster von alltagstypischen Rahmen und Beziehungen. Verknüpft an die 

Entwicklung des urbanen Lebens in Zentraleuropa (wovon sie stammen und mit der sie 

dauerhaft und aktiv verbunden sind), weisen die siebenbürgischen Städte schon in den ersten 

Jahrzehnten ihres Daseins eine komplexe Eigentümlichkeit auf. Dies setzte die Entwicklung 

von klar abgegrenzten politischen und verwaltungsrechtlichen Mustern (der bevorrechtigten 

deutschen Gemeinschaft, im weiteren Zusammenhang des Partikularismus der Woiwodschaft 

Siebenbürgen), typische sozial-wirtschaftliche Rahmen (gegründet auf die wesentliche 

funktionelle Beschaffenheit der Besiedlung und vervollständigt durch die Mehrwertigkeit des 

sozial-beruflichen Merkmals der vereinigten Gemeinschaften aus Siebenbürgen), sowie eine 

ethnische (vereinzelbare und sich dauernd behauptende) Beständigkeit voraus. Als 

topographische Hauptanhaltspunkte der Untersuchung wurden die Beispielstädte 

Hermannstadt und Kronstadt – die wichtigsten, sowie die urkundlich am besten belegten 

urbanen Zentren derjenigen Zeit - in Betracht genommen. Im Rahmen der verfügbaren 

Quellen wurde zudem weitere kennzeichnende Städte Siebenbürgens erforscht – 

Klausenburg, Bistritz und Schäßburg, sowie Mühlbach oder Mediasch.  

Anfangs zielte die zeitliche Abgrenzung der Forschung auf eine pünktliche Zeitspanne, und 

zwar diejenige zwischen dem XIV. und dem XV. Jahrhundert, um somit ein mit den späten 

zentraleuropäischen urbanen Gegebenheiten übereinstimmendes kulturell-historisches Bild, 

beziehungsweise einen zeitlich abgegrenzten Rahmen – ein natürliches Erfordernis jeder 

historischen Forschung - darzubieten. Daher deutet offensichtig die ausgewählte “Arbeits”-

Überschrift – Alltag in den wichtigsten Städten des mittelalterlichen Siebenbürgens (XIV.-XV. 

Jahrhundert) – auf die Abgrenzung eines zweihundertjährigen Zeitraums für den 

Offenbarungsrahmen der siebenbürgischen spätmittelalterlichen Welt. Im Verlauf der 

Untersuchung ergab sich die Notwendigkeit, chronologische Meilensteine des Themas 

anzupassen. Die urkundlichen Informationen  und das überlesene Literaturverzeichnis, sowie 

die festgestellten sozial-kulturelle Zusammenhänge erforderten ein neues Herangehen an die 

zeitliche Abgrenzungen bezüglich der Eigenart und den Zusammenhängen des 

spätmittelalterlichen Alltags; daher musste der untersuchte Zeitraum bis auf die erste Hälfte 

des XVI. Jahrhunderts erweitert werden. Natürlich wurden keine inhaltliche Änderungen 

vorgenommen sondern, ganz im Gegenteil, die Forschung gewann an Bindigkeit der 

chronologischen Rahmen der Rekonstruktion, indem ein mit äußerst großer Pünktlichkeit 

 

 



dem siebenbürgischen Spätmittelalter umschriebener Zeitraum umkonfiguriert wurde. Von 

methodolgischen Gesichtspunkten aus wurde die Forschung ergänzt – eher erweitert und 

aufmerksamer zeitlich eingeordnet -, indem ihre zeitliche Hauptmeilensteine betont, nämlich 

abgegrenzt wurden: de-jure-Gründung der siebenbürgischen Städte (die meisten im Laufe des 

XIV. Jahrhunderts), beziehungsweise das Hervortreten und die ersten Einflüsse der 

Renaissance und der Kulturrevolution (erste Jahrzehnte des XVI. Jahrhunderts). Gründe 

dieser zeitlichen Abgrenzung sind nicht nur kulturelle, sondern auch sozial-wirtschaftliche 

und politische Aspekte. 

Die heutzeitliche Geschichtsschreibung lässt in der Regel den Zeitraum zwischen der 

Schlacht bei Mohács (1526) und der Gründung des Fürstentums Siebenbürgen (einem 

umfangreicheren, der Hälfte des XVI. Jahrhunderts umschriebenen Zeitraum zugehörig) als 

oberste Zeitgrenze des siebenbürgischen Mittelalters gelten. Die erste Hälfte des XVI. 

Jahrhunderts grenzt somit das Ende einer wichtigen Zeit der historischen Entwicklung 

Zentral- und Südosteuropas (und einschließlich des Königreichs Ungarn) ab, ebenso wie die 

Woiwodschaft Siebenbürgen den Beginn einer neuen historischen Etappe markiert. Die 

Strukturen der Stadtgebiete der einst dem Königreich angeschlossene, später unabhängige 

siebenbürgische Provinz entwickeln sich in der Zeit zwischen der Hälfte des XV. und des 

XVI. Jahrhunderts und erreichen somit ein relatives Synchronisationsniveau zwischen den 

Gegebenheiten der Epoche und dem für den städtischen zentraleuropäischen 

Zivilisationsumfeld eigentümlichen Sachverhalt. Nach dem derzeitigen Kenntnisstand macht 

daher dieser chronologische (herkömmlich-traditionsgebundene) Standpunkt die bevorzugte 

Alternative für eine vorläufige Abgrenzung der zeitlichen Forschungsabschnitte der 

Geschichte des mittelalterlichen Alltags in Städten aus. Aus diesem Blickwickel währe Alltag 

in den wichstigsten Städten des mittelalterlichen Siebenbürgens. Musterbild der 

siebenbürgischen Städte deutschen Brauchtums die geeignetste Bennennung der vorliegenden 

Studie. Um den strengen Grundsätzen der wissenschaftlichen Forschung nachzukommen, 

können genaue zeitliche Auflagen erst in Verbindung mit der Betonung von unmittelbar aus 

den historischen Entwicklungen des städtischen Alltagslebens sich ergebenden zeitlichen 

Meilensteinen strukturiert werden.  

Die im Königreich Ungarn einverleibte siebenbürgische Woiwodschaft weckte, als Folge des 

historischen und politischen Werdegangs, die Interesse dreier Historiographien – die 

deutsche, die ungarische und die rumänische. Deren anteilsmäßig ungleiche Kummulierung 

konnte sich bedauerlicherweise in keiner einheitlichen und kohärenten Wiederherstellung der 

 

 



geschichtlichen mittelalterlichen Vergangenheit des Gebiets versachlichen. Unter diesen 

Umständen haben sämtliche aufrichtige Forschungsschritte im Bereich des siebenbürgischen 

Mittelalters den drei Historiographien zu unterstehen und den anteilmäßigen Beitrag 

derselben in Korrelation zu bringen. Wie außerdem – aufgrund der gemeinsamen städtischen 

deutschen Tradition und Erfahrung – intuitiv erkennbar, identifiziert sich die Problematik der 

Alltagsforschung in Städten Siebenbürgens größtenteils mit derjenigen des mittelalterlichen 

Königreichs Ungarn; dies ist auf die gemeinsame historische Entwicklung der beiden 

Gebiete, sowie auf die Integration der zentral- und osteuropäischen Kulturerbe 

zurückzuführen.   

Eine Ergänzung der Historiographieübersicht hinsichtlich der urbanen mittelalterlichen 

Geschichte in Siebenbürgen (und, ergänzend, hinsichtlich der historischen Aspekte der 

Alltagsgeschichte) ist allein durch eine parallele Lektüre des deutschen, ungarischen und 

rumänischen Literaturverzeichnisses möglich.4 Aufgrund der ausgeprägten deutschen 

Struktur und Tradition der siebenbürgischen Städte sind die wichtigsten Beiträge bis zum 

Zweiten Weltkrieg der sächsischen Historiographie zuordenbar. Deren Vertreter, anfangs 

überwiegend Theologen und Philologen, veranlassten die Herausgabe von 

Urkundensammlungen, die zu den ersten Untersuchungen der mitteleltarlichen 

siebenbürgischen Geschichte gerechnet werden. Dazu zählen fortlaufende oder 

synthetisierende Wiedergaben von religiösen, kulturellen, politischen, militärischen, sowie 

sozial-wirtschaftlichen Zusammenhängen. Die Nachkriegsexegese fasste zusammen und 

verwertete die schon in Verzeichnissen aufgenommenen Informationen und gaben die ersten, 

zu einer Synthese zusammengefassten kritischen Werke aus.5 Eine entscheidende Rolle 

spielten außerdem sämtliche Historiographieforschungen in ungarischer Sprache, 

insbesondere diejenigen über Städte im Comitatenses-Gebiet. Die Forschungsausgaben der 

letzten Jahre weckten letztendlich die Interesse der rumänischen historischen Medien am 

Thema der siebenbürgischen mittelalterlichen Stadt.  

Systhematische Beiträge zur Alltagsgeschichte des mittelalterlichen Königreichs Ungarn 

(und, zum Teil, Siebenbürgens) hatten G. Schödl, G. Granasztói, E. Mályusz, J. Szücs, L. 

4 Grundlegende Werke, die bei der Forschung des Themas zu berücksichtigen sind: Hienz, H., Bücherkunde zur 
Volks- und Heimatforschung der siebenbürger Sachsen. Buchreihe der Südostdeutschen Historischen 
Kommission. Band 5. München, 1960; Kosáry, D., Bevezetés Magyarország történetének forrásaiba és 
irodalmába. I. Általános rész I-II. Budapest, 1970; Bibliografia Istorică a României. Vol. I-XIII. București – 
Cluj-Napoca, 1970-2011 și Bibliografia istorică a oraşelor din România. Coord. V. Ciobanu und Anda-Lucia 
Spânu. Bucureşti, 2007. 
5 Die bibliographischen Werken von H. Hienz und D. Kosáry enthalten ein quasi-erschöpfendes Verzeichnis 
dieser Beiträge. 
 

 

                                                           



Makkai, E. Fügedi, A. Kubinyi und Katalin Szende. Zu den bedeutendsten 

Urkundenverlegern, Kunst- und Architekturhistoriker, Historikern und Archäologen, 

Sachkundigen im Bereich der Entstehung und der historischen Entwicklung der 

siebenbürgischen Städte im Mittelalter zählen G. Treiber, Fr. Teutsch, G. Teutsch, J. Teutsch, 

E. Sigerius, Fr. Zimmermann, C. Werner, G. Müller, M. Auner, G. Gündisch, Herta 

Gündisch, W. Capesius, H. Herbert, A. Amlacher, A. Berger, O. Dahinten, J. Elek, S. 

Goldenberg, Maia Philippi, Şt. Pascu, P. Binder, K. Göllner, Zs. Jako, R. Manolescu, Şt. 

Pascu, N. Edroiu, P. Niedermaier, G. Nussbächer, H. Fabini, K. G. Gündisch, A. A. Rusu, G. 

Mândrescu, G. Baltag, H. Roth, P. Beșliu Munteanu, Monica Vlaicu, Mihaela Sanda 

Szalontay, Lidia Gross, Gabriela Rădulescu, Enikő Rüsz-Fogarasi, I. M. Țiplic, C. Anghel, 

Irina Băldescu, etc.6 Diese Wiederherstellungen berücksichtigten jedoch in kleinerem Maße 

das Geschichtliche des Alltags. Die mit dem gegebenen Thema verbundenen Untersuchungen 

waren (und sind) ziemlich geringfügig, lapidar und meistens pünktlich oder anderen 

(Haupt)Forschungsichtungen umschrieben – Wirtschafts- und Handelsgeschichte, 

Sozialgeschichte, Kunst- und Architekturgeschichte, politische Geschichte und Geschichte 

der Streitkräfte.7 

6 Erläuternd, ein Teil ihrer Beiträge: Goldenberg, S., Clujul în secolul al XVI-lea. Producția și schimbul de 
mărfuri. București, 1958; Goldenberg, S., Despre târgurile și bâlciurile din Transilvania în sec. XIV-XVII, in 
Sub semnul lui Clio. Omagiu acad. prof. Ștefan Pascu. Cluj, 1974; Goldenberg, S., Urbanisation and 
Environment. The case of Medieval Towns in Transilvania (14th-18th centuries), in Urbanisation and Human 
Environment. Bucureşti, 1973; Göllner, C., Siebenbürgische Städte im Mittelalter. Bucuresti, 1971; Pascu, Șt., 
Meșteșugurile din Transilvania până în secolul al XVI-lea. București, 1954; Pascu, Șt., Problema orașelor și a 
producției de mărfuri în Transilvania medievală, in Din activitatea muzeelor noastre. Cluj, 1955; Pascu, Șt., Din 
trecutul istoric al orașului Bistrița (sec. XIII-XVI), in File de istorie. Bistrita, 1971; Pascu, Șt., Începuturile 
Clujului medieval (sec. IX-XIII), in Anuarul Institului de Istorie și Arheologie din Cluj, 1974, 17; Morariu, T., 
Pascu, Șt., Evoluţia urbanistică a orașului Cluj, in Buletinul științific al Academiei RPR. Geologie, geografie, 
1957, 2, nr. 1, bzw. in Studii de geologie-geografie a Academiei RPR, 1957, nr. 2; Niedermeier, P., 
Siebenbürgische Städte. București, 1979; Niedermeier, P., Raportul între sat și oraș în lumina crizei medievale 
agrare, in Anuarul Institului de Istorie și Arheologie din Cluj-Napoca, XXXI, 1992; Niedermeier, P., Rețeaua 
de orașe în Transilvania medievală, in Historia Urbana, 1994/2; Niedermeier, P., Die Bevölkerungsentwicklung 
siebenbürgischer Städte, in Vilfan Zbornik, Ljubliana, 1999; Gündisch, K., Das Patriziat der siebenbürgischen 
Städte. Wien, 1993. Für die einzelnen Beiträge der Autoren zur Geschichte der mittelalterlichen 
siebenbürgischen Urbanität siehe die Sonderbibliographie der Dissertation. 

7 Außerdem können eine Reihe von beachtlichen Ausnahmen, beziehungsweise Forschungen zum gegebenen 
Thema über die Alltäglichkeit in mittelalterlichen Städten aufgeführt werden: Krasser, H., Spectacole oficiale de 
burg și jocurile de carnaval ale breslelor săsești din Transilvania, in Studii și cercetări de istoria artei, 1963, 10, 
nr. 2; Mureșan, A., Câteva date privind asigurarea rezervelor de cereale în cetatea medievală a Sighișoarei, in 
Revista Muzeelor, 1965, 2, nr. 1; Nussbächer, G., Statutul breslei arcarilor din Braşov (1505, 1547), in 
Cumidava, 1968, 2; Nägler, Doina, Breasla blănarilor din Sibiu în cursul secolelor XIV-XVII, in Studii și 
comunicări. 14. Arheologie și Istorie. Sibiu, 1969; Guy Marica, Viorica, Figura aurarului în sigilografie, in Sub 
semnul lui Clio. Omagiu acad. prof. Ștefan Pascu. Cluj, 1974; Goldenberg, S., Despre târgurile și bâlciurile din 
Transilvania în secolele XIV-XVII, in Sub semnul lui Clio. Omagiu acad. prof. Ștefan Pascu, Cluj, 1974.  

 

 

                                                           



Der beabsichtigte Wiederherstellungsvorgang des Alltags weist drei Bestandteile auf: 

Wiedergabe eines Bildes des Zusammenlebens (in den spätmittelalterlichen Städten 

Siebenbürgens), Offenbarung der wesentlichen Alltagsstrukturen und Ermittlung der für den 

Alltagsleben der Person, der Gruppen und der städtischen Gemeinschaft geltenden  

Herausforderungen und Lösungen.   

Das erste Kapitel behandelt die Abgrenzung der physisch-geographischen Rahmen des 

urbanen Alltags im (natürlichen und kulturellen) Umfeld der Epoche: Begrenzung und 

Ermittlung der ‘Städte’ außerhalb der Städte, beziehungsweise der Nachbarschaften und 

Stadterweiterungen; Abgrenzung der ‘inneren Städte’, beziehungsweise der diese Grenzen 

kennzeichnenden Gebäude und Einrichtungen; Kartographierung von unbebauten 

Stadtgebieten (Straßen und Plätze); Abgrenzung des Städte als Freizügigkeitsbereiche der 

Personen (Reisen) und Güter (Handel). 

Das nächste Kapitel ist den Meilensteinen der Alltagsabwicklung in Städten gewidmet: 

Ermittlung von Essgewohnheiten, Bekleidungs- und Wohntraditionen; Umgrenzung der 

alltäglichen erwerbswirtschaftlichen Tätigkeiten sowie der Freizeitgestaltung – Festzeit und 

Feiertage; Ermittlung der Alltagsaufgaben der Ethnien und der Religiösität. 

Das letzte Kapitel befasst sich mit der Erkennung von ergebenen Aufgabenstellungen 

(Herausforderungen) und den Lösungen (Antworten) auf den städtischen Alltag: Besorgung 

von Wasser, Lebensmittel, Holz und Baustoffe; Brandschutzmaßnahmen; Geborgenheit in 

der Stadt und Sicherheit der Stadt; persönliche Gesundheitspflege und öffentlicher 

Gesundheitsschutz; Abfallwirtschaft und Umweltverschmutzung; Wirkungen von 

Naturereignissen und Naturkatastrophen, Hungersnot, Epidemien/ Viehseuchen auf die 

Stadtbewohner. 

Ziel dieses Teils ist, die Wechselbeziehungen zwischen den einzelnen Faktoren zu ermitteln, 

die das städtische Leben seiner Gesamtheit bedingen und beeinflussen (nämlich 

gestalten/umwandeln). Das Alltagsbild der Stadt sollte hier nicht statisch wiedergegeben 

werden, sondern als Bild der Evolution und Freizügigkeit, als Bild der ‚Import’-Innovation 

und Zusammentreffen, beziehungsweise Fortschritt und ’Moderne’. Selten wurde das 

Individuum oder die Gemeinschaft aktiv in diesem Rahmen einbezogen. So zum Beispiel 

wurden umfassende Werke über die mittelalterliche siebenbürgische bürgerliche, 

Verteidigungs- oder Kirchenarchitektur herausgegeben, in der Regel wurden jedoch keine 

Fragen gestellt über die Art und Weise in der diese Bauwerke – im gewöhnlichen oder 

außergewöhnlichen Alltag – durch Planer oder Besitzer sachlich verwertet wurden. Diese Art 

 

 



von Untersuchung/ Muster habe ich auf Aspekte bezüglich Ernährung und Bekleidung, auf 

erwerbswirtschaftliche Tätigkeiten und Freizeitsgewohnheiten der Stadtbewohner, auf 

(persönliche und öffentliche) Gesundheitspflege, auf Risiken der Freizügigkeit, Hungernot, 

Kriege, Epidemien, sowie Naturkatastrophen erweitert. 

Beschränkt auf die geringe Zahl von vorhandenen Quellen, beabsichtigt meine Untersuchung, 

Details über den Alltag der Personen oder Gemeinschaften (lebenswichtige Bedürfnisse), 

übliche Elemente mit sozial-religiösem Hintergrund (Sozialregeln und –übereinkommen, 

moralische und ethische Werte) zum Vorschein zu bringen und strukturelle (sozial-

wirtschaftliche oder sachliche - materielle Kultur -) Faktoren zu verwerten. Dabei kam eine 

bivalente Aussicht in Betracht – diejenige der schrittweise von innen her offenbarten Stadt 

(mit der Annäherung an die Stadt und dem Auffinden von Straßen, Menschen und Bräuche 

konkret wahrnehmbar), beziehungsweise seiner inneren spezifischen Eigenart (wie Bewohner 

die Alltäglichkeit der eigenen Stadt empfanden).  

Ein für die Abgrenzung des Forschungsrahmens entscheidender Aspekt ist die Problematik 

der Hauptquellen. Darunter zählen in der Regel Schriften, sowie materielle Kultur und 

Ikonographie. Über die spätmittelalterliche siebenbürgische urbane Alltäglichkeit sind 

ziemlich wenige Informationsquellen vorhanden. Urgegenstände und bildliche Darstellungen 

im Zusammenhang mit diesen Ansiedlungen sind ihrerseits recht spärlich. Jede aus diesem 

Zeitalter stammende Quelle kann – im Anschluss an eine kritische Untersuchung – als eine 

nützliche (Hilfs)quelle wahrgenommen werden.  

Für die vorliegende Arbeit stellten schriftliche Quellen grundlegende, nämlich quantitativ 

und teils qualitativ bedeutende Informationen zur Verfügung. Deren (mindest theoretische) 

Vielfaltigkeit ist abwechslungsreich: Epigraphe, Münzen, Wappen und Siegel, Karten,  

urbane Verordnungen, juristische Texte, Vorrechte und Satzungen der Handwerkervereine 

und Bruderschaften, Urbar-Protokolle, Kalkulations-/ Steuer-/ Zollregister der Städte/ der 

Gewerkschaften, Heiratsguteintragungen, Hauptbücher, Testamente, Urkunden der 

Stadtkanzleien, notarielle Niederschriften, öffentlicher und privater Briefwechsel,  

Stadtkroniken, hagiographische Schriften, Berichte der Reisenden. Aufgrund des kleinen 

Anteils an überbliebenen Quellen und der Hindernisse betreffs Ermittlung, Erfassung und 

dem kritischen Nachrediegieren von mittelalterlichen Urkunden (Register) wickeln sich 

Forschungen im Sinne der erschöpfenden Verwertung von Urkunden jener Zeit recht 

schwierig ab. Im Einzelfall der mittelalterlichen siebenbürgischen Städte hingegen liegen - 

dank der Bemühungen der sächsischen Historiographie, die nach der zweiten Hälfte des XIX. 

 

 



Jahrhunderts die Mehrheit der Schriften über die deutsche Gemeinschaften in Siebenbürgen 

herausgegeben (gemeldet) hat - zahlreiche Urkundensammlungen (Urkunden, schriftliche 

Berechnungen, Satzungen der Handwerkervereine, Hauptbücher, Chroniken, Testamente) 

vor.8 

Die Alltagsforschung ist umso bedeutender, als die Alltäglichkeit Bilder und Lebensgruppen 

(wieder)aufbaut. Die historischen siebenbürgischen Medien, in denen es an 

Wiederherstellungen der mittelalterlichen und vormodernen Gesellschaft mangelt, haben der 

Einleitung von Projekten und methodologischen Debatten zum gegebenen Thema den 

Vorrang zu geben. Die siebenbürgische Geschichtskunde benötigt Alltagsgeschichten, da 

diese die doppelwertige Beziehung zwischen Mensch und seinem (strukturellen) 

Lebensumfeld neu schreiben, untersuchen und erklären kann. Neuzeitliche Forschungen des 

8 Erläuterungswürdige Werke: Berger, A., Urkunden Regesten aus dem Archiv der Stadt Bistritz in 
Siebenbürgen: I-II (1203-1570). Aus dem Nachlass hg. von E. Wagner. Köln, Wien, 1986; III. (1571-1585). 
Begründet von A. Berger. Mit I. Dordea, I. Drăgan und K. G. Gündisch hg. von E. Wagner. Köln, Weimar, 
Wien, 1995; Documente privitoare la relaţiile Ţării Româneşti cu Braşovul şi cu Ţara Ungurească  în secolul 
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Einführung über die altrumänische Diplomatie von I. Bogdan. Bucureşti, 1905; Documente şi regeste privitoare 
la relaţiile Ţării Româneşti cu Braşovul şi Ungaria în secolele XV-XVI. Slawische Texte mit Übersetzung, 
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Brașov, 1998; Nussbächer, K., Stenner, Fr., Seraphin, Fr.-W., Verzeichnis der Kronstädter Zunft-Urkunden. 
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1550, 1571). Kronstadt, 1896; Bd. IV. Chroniken und Tagebücher I. (1143-1867). Kronstadt, 1903; Bd. V. 
Chroniken und Tagebücher II. (1392-1851). Kronstadt, 1909; Bd. VI. Chroniken und Tagebücher III. (1549-
1825). Kronstadt, 1915; Bd. VII, Beiheft 1. Die Beamten der Stadt Brassó (Kronstadt) von Anfänge der 
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Alltags im Mittelalter haben in diesem historiographischen Raum den früheren Ansätzen der 

Kulturgeschichte über mindestens vier Elementen loszuwerden: andersgeartete 

Befragungsmaßnahmen der Alltäglichkeit zu treffen, als Beziehung Mensch/Gegenstand und 

(in erster Linie) als Mensch/Lebensumfeld; andersartiger, vornehmlich auf die Sozial- und 

Aufbaugeschichte gerichteter Auswertungsblickwinkel; eigene, an kulturell-historische und 

heimische Merkmale angepasste kritische Untersuchungsmaßnahmen ergreifen und, nicht 

zuletzt, die Alltagsgeschichte nicht anhand von erzählender oder schildernder, sondern von 

strukturierender und erklärender Vorgehensweise nachzubilden. 
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